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Protokoll Sitzung des Seniorenbeirats am Mittwoch, den 12.03.2025                
 
 
Anwesend:        Nestor Bachmann 

Ulf Hoffmeyer-Zlotnik 
                            Michael Lauber 
    Klaus-Peter Mentzel 

Dietmar Rohm 
Wolfgang Quante              

    Erhard Winkler    
 
Entschuldigt:   Cornelia Hennefuß 
 
       
Gäste:             Angelika Falkner-Musial (Beirat Teilhabe v. Menschen mit Be-

hinderung der Stadt Falkensee)  
 Albrecht Frei 

(Berater Projekt: Digitalisierung, Hilfe für ältere 
                                               Menschen) 
 Herr Christian Winkler, Interessent für SBF-Kandidatur 2025 
 Frau Sabine Keller, Interessentin für SBF-Kandidatur 2025 
 Frau Dr. Karmen, Gäbler, Orthopädin, Interessentin für SBF-

Kandidatur 2025 
 Frau Hannelore von Chamier 
 
 
 
TOP 1: Annahme der Tagesordnung: 
 

Tagesordnung und das Protokoll der letzten Sitzung angenommen.  
 
TOP 2: Festlegung der Protokollführung: 
 
Michael Lauber wird das Protokoll schreiben. 
 
Allgemein: 
 
Zu Beginn der Sitzung verteilte Herr Hoffmeyer-Zlotnik Informationsmaterial zu den bis zum 
18. März 2025 laufenden Brandenburgischen Frauenwochen in Falkensee sowie einen Flyer 
des Landes Brandenburg zu „Sicherheit für bürgerschaftlich Engagierte“. 
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TOP 3: Aktuelles: 
 

- Neues aus der IT-AG: 
Herr Frei informierte über den Verlauf der letzten IT-Beratung am 10.03. mit dem 
Schwerpunkt „Unterstützung bei Umstellung auf Windows 11“, da WIN 10 am 14. Ok-
tober 2025 ausläuft. In diesem Zusammenhang kam von Seiten der Teilnehmer oft 
die Frage zu dem Thema „Datensicherung“ auf, das in der April-Beratung gesondert 
behandelt werden wird. 
 

- Info aus den Ausschüssen: 
 
- Bauausschuss: 
Herr Bachmann berichtete über das geplante Bauvorhaben „Toiletten an der Nord- 
und Südseite des Bahnhofs Falkensee“. 
 

- Kulturausschuss: 
Herr Bachmann, der auch hier vertretungsweise teilnahm, informierte über eine 
kontroverse Aussprache zu dem geplanten Neubau auf dem Gelände der ehemaligen 
Stadthalle und zu der Position des Bürgermeisters zu einer neuen Bibliothek. Erhebli-
che Kritik von Seiten verschiedener SVV-Fraktionen an der Meinung des 
Bürgermeisters, insbes. im Hinblick auf die seit dem SVV Beschluss dazu bereits 
vergangene Zeit. 
 
- Stadtverordnetenversammlung (SVV): 
Herr Hoffmeyer-Zlotnik berichtete ebenfalls zu dem Thema „Neubau der Bibliothek“, 
besonders zu dem aktuellen Stand der Beratungen im extra dazu gegründeten „Ge-
meinsamen Ausschuss“. Die Stadt habe das Thema „Bibliothek“ aus dem Ausschuss 
genommen. 
Von den Fraktionen wurde das Konzept einer Begegnungsstätte (Bibliothek der 
Dinge) vorgelegt, mit einer Gesamtgröße von 2.000qm. 
 
- Verbraucherzentrale Brandenburg: 
Herr Hoffmeyer-Zlotnik informierte über ein Angebot der Verbraucherzentrale Bran-
denburg über Hilfe durch die Vermittlung von Haushaltshilfen bei eingeschränkter 
Mobilität und Pflegebedarf. 
Generell erwähnte Herr Hoffmeyer-Zlotnik die Möglichkeit einer Rechtsberatung bei 
der Verbraucherzentrale. Diese ist von Mo – Fr, von 9 – 18 Uhr, unter der Rufnummer 
0331 – 982299, erreichbar. 
 

- Kriminalprävention – Veranstaltung des Seniorenforums am 8.4.2025: 
Herr Hoffmeyer-Zlotnik wies auf die nächste Veranstaltung des Seniorenforums hin. 
Am 8. April, 14 Uhr, informiert der Präventionsbeauftragte der Polizei Havelland, 
Herr PHL Karsten Hirsch, zu Themen wie:  
„Betrug am Gartenzaun und an der Haustür, Betrugsdelikte am Telefon und über so-
ziale Medien z.B. mit KI. Wie kann ich mich schützen? 
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TOP 4: 
 
- Aktion: Transport zur Briefwahl: 

Herr Hoffmeyer-Zlotnik informierte, dass sich auf den Aufruf zur Verfügungstellung von 
Transport zur Briefwahl, zwei Personen meldeten. 
Keine Anrufe von Senioren die diese Hilfe nutzen wollten. 
 

- Veranstaltung des Seniorenforums am 6. Februar zur anlässlich des Frauentages: 
Herr Hoffmeyer-Zlotnik berichtete über die am 11. März im ASB Familiencafé durchge-
führte und von Musik umrahmte Veranstaltung aus Anlass des Frauentages, bei der die 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Falkensee, Frau Wutta-Lutzmann, referierte und an-
schließend die Sorgen und Nöte der Anwesenden wie Barrierefreiheit oder mehr Sitz-
bänke zur Weitergabe an den Bürgermeister, notierte. 
An der mit etwa 25 Personen besuchten Veranstaltung, nahmen von Seiten des SBF Herr 
Hoffmeyer-Zlotnik und Herr Bachmann sowie die Interessentin für den neuen SBF Sabine 
Keller teil. 
 

- Treffen der 3 Beiräte im Musiksaal: 
Herr Quante, der als Vertreter des SBF daran teilnahm, berichtete, dass zwei Themen im 
Vordergrund standen. Die Verkehrssicherheitsproblematik beim Tunnel am Bahnhof 
Falkensee sowie die Veranstaltung am 10. Mai auf dem Campusplatz (siehe dazu 
gesonderter Anstrich im Protokoll). 
Das Problem der Verkehrssicherheit am und Im Tunnel ist noch immer ungeklärt. Vor-
schläge vom SBF und vom Teilhabbeirat dazu liegen vor. 
Um eine praktikable Lösung zu erarbeiten, soll eine AG „Bahnhofstunnel“ eingerichtet 
werden. Herr Hoffmeyer-Zlotnik wird die Federführung übernehmen, von Seiten des SBF 
nehmen Herr Erhard Winkler, Herr Mentzel und Frau Keller (Interessentin für den neuen 
SBF) daran teil. 
 
Die nächste Sitzung der 3 Beiräte, zu der diesmal der SBF einlädt, findet am 1. Juli entwe-
der im Rathaus oder im Musiksaalgebäude statt. 
 

- Runder Tisch Inklusion am 1. April: 
Am 1. April findet um 17.30 Uhr im Musiksaalgebäude ein Runder Tisch zu dem Thema 
„Inklusion“ statt, bei dem Herr Bachmann den SBF vertreten wird. 
Bei dieser Veranstaltung soll die Fortschreibung des Teilhabeplans und „Inklusion in 
Schulen“ besprochen werden. 
 

- Selbsthilfetag Campusplatz am 10. Mai: 
Am 10. Mai veranstalten Karin Klemme und Connie Hennefuß vom Vorstand 
Landesverband Brandenburg für Fibromyalgie, zusammen mit dem Seniorenbeirat, von 
10 – 18 Uhr, den Selbsthilfetag auf dem Campusplatz. 
Am Stand des SBF sind von 10 – 14 Uhr, Erhard Winkler und Christian Winkler und von 14 
– 18 Uhr, Sabine Keller und Klaus-Peter Mentzel. 
 
Frau Falkner-Musial berichtete dazu, dass dieser „Selbsthilfetag“ in Kombination mit 
dem Teilhabebeirat stattfindet, mit dem Thema: „Sind die öffentlichen Gebäude in Fal-
kensee barrierefrei?“ Dazu gäbe es eine Initiative bei der SVV, „Was gehört zur Barriere-
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freiheit“ sowie eine entsprechende Anfrage der Fraktion Die Grünen bei der Stadt. Ge-
plant sei auch eine Ausstellung über Assistenzsysteme, dies würde aber abschließend 
noch geklärt. 
 

- Miteinanderfest im Gutspark am 17. Mai 2025: 
Der SBF teil sich einen Stand mit der Diakonie. 
Herr Quante wird für die Diakonie ganztägig dort vertreten sein. Herr Hoffmeyer-Zlotnik, 
der wieder Trinkwasserkanister mitbringt, teilt sich den Einsatz am Vormittag mit Herrn 
Bachmann, Herr Bachmann ist auch am Nachmittag am Stand zusammen mit Sabine Kel-
ler. 
 

- Aktionswoche „Gemeinsam gegen Einsamkeit“ vom 26.5. – 1.6.2025: 
Vom 26. Mai bis 1. Juni veranstaltet der Landkreis Havelland diese Aktionswoche. Infor-
mationen dazu sind über eine vom Landkreis veröffentlichten Katalog erhältlich. 
 

- 3. Havelländischer Seniorentag in Nauen am 21. Juni 2025: 
Am 21. Juni findet von 10 – 14 Uhr in Nauen der 3. Havelländische Seniorentag statt. Bis-
her haben 18 Vereine und Institutionen zugesagt. Der SBF ist ebenfalls vertreten, Herr 
Lauber wird den Stand mit Herrn Christian Winkler ganztätig betreuen. Herr Erhard 
Winkler kündigte an, dass er für die Senioren Union dort anwesend sein wird. 
 
 

TOP 5: Kultur-Leben aus Berlin – Angebote auch für Falkenseer Senioren: 
 
Herr Hoffmeyer-Zlotnik berichtete, dass der Berliner Verein „Kultur-Leben“ einen Vertrag mit 
über 600 Berliner Kultur-Einrichtungen abgeschlossen habe, von denen der Verein kurzfristig 
kostenlose Kartenkontingente erhalte, die dann an Menschen mit geringem Einkommen ver-
teil werden. Dies gilt inzwischen auch für Falkenseer. 
Er nehme mit seiner Frau schon lange an der Verteilung der Karten bzw. der Bereitstellung 
von Transport nach Berlin teil. Seine Frau organisiere und koordiniere die Verteilung. 
 
TOP 6: Sonstiges: 
 
- Herr Bachmann sprach die für den 7. April anstehende Teilnahme an einer 
Fraktionssitzung der GRÜNEN an. Von Seiten des SBF werden Herr Hoffmeyer-Zlotnik, Herr 
Bachmann und Herr Mentzel der Einladung zur Teilnahme folgen. 
 
- Herr Quante informierte, dass am 3. April ein Workshop zu „Soziale Folgekosten bei 
Bebauungsplänen“ stattfinden wird. 
 
- Herr Quante informiert, dass an vier Samstagen Schulungen zu dem Thema „Lange Mobil 
und Sicher zu Hause“ stattfinden. Bei Interesse an einer Teilnahme, bitte Herrn Quante kon-
taktieren. 
 
- Herr Hoffmeyer-Zlotnik berichtet über die in der Federführung von Herrn Bachmann er-
stellte Webseite „Seniorenforum-Falkensee.de“, die über Aktivitäten und Veranstaltungen 
für Senioren in Falkensee informieren soll und dazu über 50 lokale Institutionen wegen Mit-
machen angeschrieben wurden. 
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Herr Hoffmeyer-Zlotnik plant dazu zu einem Info-Treffen einzuladen, um die kontaktierten 
Institutionen weiter zu informieren. 
In diesem Zusammenhang ein Aufruf an die SBF Mitglieder, geeignete Vereine zu benennen, 
z.B. die Senioren Union. 
Wichtig sei, die Seite, besonders der Kalender dazu, ständig zu Aktualisieren. 
Herr Frei regte in diesem Zusammenhang an, die Inhalte mit entsprechenden Seiten der 
Stadt Falkensee und des Havellandkreise zu synchronisieren. 
 

 
Die nächste Sitzung des SBF ist für den 9. April 2025, ab 10.00, geplant. 
 
 
Michael Lauber                             
(Protokollant)        


